
Puerto Ayacucho

Puerto  Ayacucho  am  Orinoco,  Venezuela,  1998.  (Da  „puerto“
schon  Hafen  heißt,  wäre  „der  Hafen  von  Puerto  Ayacucho“
doppelt gemoppelt.) Ich habe auf der Avenida Paseo gestanden.
Auf der anderen Seite ist Kolumbien.

Ich kann mich übrigens erinnern, dass ich da zur Mittagszeit
herumgelaufen bin, obwohl mich die Leute gewarnt hatten. Die
Hitze machte mir nichts aus, aber plötzlich wurde ich von
Myriaden winziger Fliegen überfallen, deren Stiche weh taten
und sogar kleine Blutflecke hinterließen. Die waren kleiner
als die gewöhnlichen Moskitos. Vermutlich waren es Sandmücken,
mit denen ich schon in Belize 1979 heftig zu kämpfen hatte und
die sogar durch die Maschen eines Moskitonetzes schlüpfen.
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